
Boden+Wand+Decke

STABPARKETT EICHE NATUR (22 mm)

 
Technische Daten: 

Beschreibung

Der Klassiker unter den Parkettböden ist ein Massivparkett. Das Eichenholz an sich und der Aufbau sowie die vollflächige Verkle-
bung machen es zu einem robusten und langlebigen Boden.

Sortierung gemäß EN 13226

Oberseite des Elementes / Merkmale Einschränkungen

Gesunder Splint Unzulässig

Äste Gesunde Äste ≤ 8 mm

Farbunterschiede Natürliche Maserung und Farbunterschiede zulässig

Risse (Windrisse etc.) Gelegentliche Oberflächerisse zulässig

Rindeneinwuchs Unzulässig

Faserneigung Uneingeschränkt zulässig

Markstrahlen Zulässig

Schädlingsbefall Unzulässig

Unterseite des Elementes

Alle Merkmale ohne Einschränkungen hinsichtlich Größe oder Menge zulässig, sofern sie die Festigkeit oder Haltbarkeit des 
Holzfußbodens nicht beeinträchtigen. 
Unabhängig von den für die Oberseite geltenden Einschränkungen ist gesunder Splint von der Rückseite bis zur Oberseite der 
Feder zulässig.

Toleranzen

Toleranzen und Maßhaltigkeit sind in der EN 13226 geregelt

Dimension    

Länge: 500 mm       Breite: 70 mm       Stärke: 22 mm

Kanten

Scharfkantig

Profilierung

4-seitig Nut & Feder

Oberfläche

Roh und gehobelt
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Technische Daten: 

Verlegung

Vollflächige Verklebung (Siehe Hinweise Klebstoffhersteller)

Untergrundvorbereitung

Prüfung nach DIN 18202

Gewicht

Ca. 11 kg / m2

Holzfeuchte

7 – 11 %

Lieferform

Pakete 

Brandschutzklasse

Cfl-S1 gemäß DIN EN 14342, Tabelle 1

Wärmedurchlasswiderstand

R ≤ 0,105 (m²*K)/W

Fußbodenheizung

Geeignet. Grundlegend ist die Eignung des Bodenbelages für eine Fußbodenheizung von der Dicke des Materials und dessen Wär-
meleitfähigkeit abhängig. Daraus wird der Wärmedurchlasswiderstand errechnet, je niedriger dieser ist, desto geeigneter ist dieser 
Belag für die Kombination mit einer Fußbodenheizung. Der Wärmedurchlasswiderstand von 0,15 (m²*K)/W darf nicht überschritten 
werden.

Hinweis während der Verlegung

Elemente mit sichtbaren Materialfehlern dürfen nicht verlegt werden. Verlegte Elemente mit sichtbaren Materialfehlern sind von 
Reklamationen ausgeschlossen!
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